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Arbeitsgemeinschaft Hessische Familienbildung

KONZEPT-IDEEN

HANDBUCH FUR DIGITALE ELTERN-KIND-
KURSE IN DER FAMILIENBILDUNG

Wie Leitungen Eltern-Kind-Kurse Schritt fUr Schritt digital umsetzen und
Familien auch in Zeiten von Coronaschutzmalinahmen erfolgreich erreichen
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IKONZEPT-BLATT

ELTERN-KIND-KURSE
Was ist die Idee? Fir welches Alter geeignet? Wie lange braucht's?
Vorlese-Oma 3-6 Jahre 10 Minuten

NG &
RSELEMENT VORBEREITU
= & ZIELE ATERIALIEN/HILFSMITTEL

Einstieg/Ankommritual

Eltern-Kind-Interaktion Utensilien:
Handy
Kinemaster (Schneideprogramm fr

Impulse/Austausch Erwachsene Handyfilme)
Kamishibai Erzahltheater

Lieder & Bewegungsspiele

Abschlussritual

AnderesiQnline Lese Oma—| Film muss aufgenommen und

zugeschnitten werden. Dann auf
Youtoube oder Eltern App hochladen.

Einleitung

Kurze Begrissung der Online Oma, die im Sessel sitzt
und Gemutlichkeit ausstrahlt.

Vorhaben wird angekulndigt visuell und verbal.

Hauptteil

Kamishibaivorlagen sind zu sehen und die Geschichte
wird im Hintergrund dazu erz&hlt und mit Fragen
gespickt, so dass man das Video auch anhalten kann
und ins Gesprach mit den Kindern gehen kann.

Abschluss:

Oma ist wieder im Sessel zu sehen und beendet die
Session, kindigt das neue Videothema an und
verabschiedet sich mit Winken, Lacheln und , Tschiiss,
bis zum nachsten Mal.

denise.bellmann@gmail.com



IKONZEPT-BLATT

ELTERN-KIND-KURSE
Was ist die Idee? Fir welches Alter geeignet? Wie lange braucht's?
Generationsarbeit 3 - 10 Jahre und Senioren 1-1,5 Stunden zum fertigen
Video
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Anderes:

NOTIZEN/BILDER

Das Schneideprogramm Kinemaster gibt es als
kostenfreie App.

Wir laden die Videos auf der App KiKom hoch. Hier
kbnnen wir entscheiden, ob das Video heruntergeladen
werden darf.

10 Minuten Filme reichen vollkommen aus. Das ist eine
Praxis Erfahrung.

denise.bellmann@gmail.com



IKONZEPT-BLATT

ELTERN-KIND-KURSE

Was ist die Idee? Fir welches Alter geeignet? Wie lange braucht's?
Familien den Wald und seine Vielfalt naher jedes Alter ca. 1 Stunde, je nach Ausdauer...

bringen

NG &
URSELEMENT VORBEREITU
: & ZIELE ATERIALIEN/HILFSMITTEL

Einstieg/Ankommritual

-Kind- i - Beschreibungen der einzelnen Stationen
Eltern-Kind-Interaktion - Paketschnurr fur das Waldmobile

. . - Eierkartons
Lieder & Bewegungsspiele - Papier, Bleistift

- evtl. Route ausdrucken und austeilen
Impulse/Austausch Erwachsene

Abschlussritual

Anderes:wald als Erlebnisraum, Bewequng
im Freien dient der

Die Eltern gehen mit ihren Kindern durch den Wald, die einzelnen Stationen entlang:

. Wo wohnen die Waldwichtel? Findet ihr ihre Wohnung?

. Springen von einem dicken Baumstumpf, balancieren tber einen Baumstamm

. Legt ein Mandala mit allem was der Wald euch bietet!

. Sucht euch einen Wanderstock der euch den Rest des Weges begleitet!

. Sucht euch einen Baum den ihr als Familie, an den Handen gefasst, umkreisen kénnt!

. Lauft barful3 Gber einen moosbewachsenen Baumstamm!

. Bastelt ein Waldmobile/einen Traumfénger!

. Lauschen und Riechen - was konnt ihr héren, wenn ihr ganz still steht? Wie riecht es
hier?
9. Legt euch unter einen Baum und schaut in die Baumkrone - beschreibt die
Blatterformation und erzahlt euch gegenseitig eine Geschichte!
10. Fuhrt euch gegenseitig "blind" Giber den unebenen Waldboden - wie fuhlt sich das an?
11. Sucht eure eigenen "Schétze" im Wald und legt sie in den Eierkarton
12. Richtet einen "Waldsalat" an
13. Legt ein Blatt Papier an die Rinde von Baumen und schraffiert mit einem Bleistift Giber
das Papier - gibt es unterschiedliche Muster?
14. Baut gemeinsam einen "Waldturm" - jedes Familienmitglied sucht einen "Baustein"
15. Baut gemeinsam ein Tipi

Wenn ihr Lust habt, macht Fotos von euren Werken und schickt sie uns zu!

denise.bellmann@gmail.com
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alderlebnis fiir Familien jedes Alter ca. 1 Std., ja nach Ausdauer

FORDERBEREICHE

Motorik
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Spielverhalten

Anderes: o "
Kooperation innerhalb der Familie

NOTIZEN/BILDER

Wir haben die Stationen vorbereitet und teilweise begleitet, es ist auch moglich, die
Aufgaben als "Aufgabenzettel” zu verteilen und den Famlilien mit zu geben. Das bedeutet
einen geringeren personellen Aufwand und die Familien sind flexibel in der Ausfiihrung
(zeitlich und raumlich).




IKONZEPT-BLATT

ELTERN-KIND-KURSE

Was ist die Idee? Fir welches Alter geeignet? Wie lange braucht's?
ELBEO Eltern-Kind-Gruppe 0-3 Jahre 1 Stunde

UNG &
URSELEMENT VORBEREIT
. & ZIELE ATERIALIEN/HILFSMITTEL

Einstieg/Ankommritual

Eltern-Kind-Interaktion Technische Ausstattung
Einladungslink verschicken
Lieder & Bewegungsspiele Handpuppen =~ o
Ablauf flexibel, Einheiten kdnnen variieren je nach

Teilnehmergruppe und Tagesfassung
Impulse/Austausch Erwachsene Ideal: zwei Moderatoren (Kursleitungen)
. Input kurz und knackig halten
Abschlussritual Immer wieder die Stimmung abfragen (z.B. per Chat, Emojis etc
Auch mal den Bildschirm ausschalten (z.B. bei
Anderes Entspannungseinheit)

| Babies vom Bildschirm abgewandt hinlegen, hinsetzten. Einen
schonen Platz vorbereiten mit Kuscheldecke, anregendes
Spielmaterial, Alltagsmaterial etc.

Ankommen: jeden TN einzeln begru3en, kurzer Technik Check-up (Kamera an und
ausschalten, Chat ausprobieren)
Eltern auffordern ihren Namen und den des Kindes einzugeben

BegriiBung: Ablauf und Inhalt skizzieren, Alles geht - nichts muss Motto

Befindlichkeitsrunde: Wird eingeleitet mit einem Lied, BegriiBungsrakete,
Bewegungsspiel, Fingerspiel. Jeder darf erzahlen, wie es gerade lauft (Uiberhaupt und in
Zeiten von Corona) und wie es dem Kind geht (was es neu entdeckt hat...). Die KL spricht
jede/r Teilnehmer*in mit Namen an und fragt, was sie/er zu sagen hat (wenn man wartet,
entstehen Pausen, manche sagen nichts und es wird langweilig und milhsam)

ELBEO Einheit: Babies vom Bildschirm abgewandt hinlegen. Nur die Erwachsenen sollen
auf den PC schauen. Wahrend der Einheit kann die Kamera ausgestellt werden.
Akustisches Signal lautet die Beobachtungseinheit ein, bzw. beendet diese. Sehr kurzes
Zeitfenster 3-5 Minuten. Mit Alltagsmaterialien z.B. Loffel, Schneebesen, Backpapier,
Decken etc. AnschlieRend kurzer Austausch/Reflexion

Bewegungseinheit: wichtig immer wieder auch in Bewegung zu kommen
Entspannungseinheit: gerade in Corona Zeiten besonders wichtig. z.B. ein

Entspannungsgeschichte, EK Massage Pizza backen etc. Auch Bilderbuicher kénnen gut
gezeigt und vorgelesen werden.

denise.bellmann@gmail.com
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IKONZEPT-BLATT

ELTERN-KIND-KURSE

Was ist die Idee? Fir welches Alter geeignet? Wie lange braucht's?

Austasuch iber Mutterrolle Muitter 30-45 Minuten

KURSELEMENT VORBEREITUNG &

& ZIELE ATERTALIEN/HILFSMITTEL

Einstieg/Ankommritual

Eltern-Kind-Interaktion Bild 2 sehr unterschiedlicher, stillender Miitter

Lieder & Bewegungsspiele Umfrage mentimeter vorbereiten

Impulse/Austausch Erwachsene

Abschlussritual

Anderes:l

Uber Bildschirmteilen kontroverse Bilder von 2 Miittern zeigen und Sympathie tiber
mentimeter abfragen, diese bleibt so auch anonym!

im gemeinsamen Gesprach sich tber das Resultat der Befragung austauschen.

denise.bellmann@gmail.com
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Mutterrolle besprechen
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IKONZEPT-BLATT

ELTERN-KIND-KURSE

Was ist die Idee? Fir welches Alter geeignet? Wie lange braucht's?
beobachten, Fertigkeiten des Kindes 8-14 Monate 20 minuten

einschéatzen lernen

NG &
URSELEMENT VORBEREITU
- & ZIELE ATERIALIEN/ HILFSMITTEL

Einstieg/Ankommritual

Eltern-Kind-Interaktion Bitten Bananenkiste aus dem Supermarkt da zu haben

Lieder & Bewegungsspiele Beobachtungsblatt zum ausmalen und Fragestellung

Impulse/Austausch Erwachsene

Abschlussritual

Anderes:lB | Miotor |

Anleitung:

Bananenkiste so aufstellen das sie nicht kippt, Es kann eine Matte unter gelegt werden
oder ein Teppich. Auch festere Kissen kénnen genutzt werden um eine
Bewegungslandschaft aufzubauen.

Beobachten wie die Babys mit der Kiste umgehen, welche Korperteile sie nutzen um evtl.
hinaufzuklettern.
Anregen genau Fif3e und Zehen zu beobachten, oder wie das Kind die Héhe pruft.

Evtl. kbnnen verpixelte Videos auf gemeinsamen Board geteilt werden und auf Grund der
Beobachtung in den Austausch kommen.

Was Kann mein Kind? Wann braucht es Hilfe? Wie signalisiert es dies?

denise.bellmann@gmail.com
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IKONZEPT-BLATT

ELTERN-KIND-KURSE

Was ist die Idee? Fir welches Alter geeignet? Wie lange braucht's?
Signale des Babys verstehen und adaquat Eltern mit Sauglingen von 0 - 6 Monate 25 Minuten

darauf reagieren

NG &
URSELEMENT VORBEREITU
- & ZIELE ATERIALIEN/ HILFSMITTEL

Einstieg/Ankommritual

Eltern-Kind-Interaktion PDF mit Stichworte zur Beobachtung vorab zugesandt und

gebeten es bis zum Termin gelesen zu haben.

Lieder & Bewegungsspiele o ) ) ) o
Film mit Babysignale uUber Bildschirm teilen,

je nach bedarf hier sich was raus suchen:

Impulse/Austausch Erwachsene

. https://www.youtube.com/playlist?

Abschlussritual list=PLKNZKr TNLoLtiDSGR2yd6aly9uGi996e

Anderes:l

Stichworte zur Beobachtung als PDF vorweg
Film zeigen

Austausch )
Beobachtung braucht ein bisschen Ubung —
mit der Zeit entdeckt man immer mehr an seinem eigenen Kind!

Was resultiert aus der Beobachtung?

- Besseres Verstandnis unseres Kindes und seines Verhaltens

- Gezielte ,Forderung” wird moglich:

— Der Schlissel sind die Dinge, denen sich das Kind mit Wohlbefinden und
Engagiertheit widmet — d.h. wir ermdglichen dem Kind mehr von diesen Erfahrungen
— Forderung bedeutet nicht, das Kind zu etwas ,anzutreiben®, wofur es sich momentan
nicht interessiert — das frustriert eher und bringt ohnehin wenig Erfolg

[1 Als Hilfe: Beobachtungsbogen

denise.bellmann@gmail.com
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auf Signale des Babys adaquat reagieren

NOTIZEN/BILDER

Zuschauen lernen...
...und abwarten

Beobachtungsbogen:

Fragen zur Beobachtung

\?Vas ist meinem Kind gerade besonders wichtig?

Euhlt sich mein Kind wohl und woran erkenne ich das?
\?Vas tut es mit Freude, Eifer, Konzentration und Ausdauer?

evtl. Notizen in Gruppen board teilen.

Gemeinsam besprechen




Beoliachfong

NAME
DATUM

Mit welchen Korperteilen hat dein Baby heute geforscht?

Male diese aus oder markiere sie!




Z%b%owm loven..... e, abwaifen

Was ist meinem Kind gerade besonders wichtig?

Fiihlt sich mein Kind wohl und woran erkenne ich das?

Was tut es mit Freude, Eifer, Konzentration und Ausdauer?




IKONZEPT-BLATT

ELTERN-KIND-KURSE

Was ist die Idee? Fir welches Alter geeignet? Wie lange braucht's?
Abschluf3ritual Eltern von Sauglingen bis ca. 1 Jahr 5 Minuten

NG &
URSELEMENT VORBEREITU
- & ZIELE ATERIALIEN/ HILFSMITTEL

Einstieg/Ankommritual

Eltern-Kind-Interaktion Platz um sich mit Baby auf dem Arm zu bewegen. Hinweis nur
Baby mitmachen zu lassen die wach und aufnahmebereit sind!
Lieder & Bewegungsspiele ) ) o )
Text als PDF im chat verschicken, evt. spater in e-mail
nachholen oder ein gemeinsames Board angelegt.
Impulse/Austausch Erwachsene
. Text im Bildschirm teilen.
Abschlussritual
Bewegungen mit Puppe in die Camara zeigen.

Anderes:l

Text auf Bildschirm anzeigen (Hinweis: Babys werden im Arm gehalten, mit Puppe
Bewegungen in die Camara zeigen)

Das ist grade, das ist schief  (Baby grade vor sich halten, dann in Schraglage wechseln)
das ich hoch, das ist tief. (Baby hoch tiber den Kopf halten, dann schnell runter)
Das ist dunkel, das ist hell, (Baby Augen zuhalten, wieder aufdecken)

das ist langsam das ist schnell! (Baby erst langsam um sich kreiseln lassen, dann schnell

Nach dieser doch groBeren Bewegung nochmal alle das Mikro anmachen und Tschif3 in
die Camara winken!

Als Abschlussritual immer beibehalten.

denise.bellmann@gmail.com
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Mit gréRRerer Bewegung nach Videokonferenz Eltern mit Babys von ca. 3-16 Monate
auflockern und durch die Wiederholung den

FORDERBEREICHE

Motorik
Beziehungsverhalten

Sprachentwicklung
Sensorik

Spielverhalten
Anderes:

NOTIZEN/BILDER

Hinweis: nur Baby s mitmachen zu lassen die wach und aufnahmebereit sind!

Genau auf Mimik und Laute des Kindes achten. Um so grofR3er die Kinder um so "wilder"
kann es werden, mit ganz Kleinen auf den Kopf achten und nur sanfte Bewegungen.
Auf eigenen Riicken achten beim hoch und tief halten des Babys.




NZEPT-BLATT

ELTERN-KIND-KURSE

Was ist die Idee? Fir welches Alter geeignet? Wie lange braucht's?
Bastelpackchen far Familien ab 2 Jahre braucht schon ein bisschen Zeit zur
Vorbereitung!

NG &
URSELEMENT VORBEREITU
- & ZIELE ATERIALIEN/ HILFSMITTEL

Einstieg/Ankommritual

Eltern-Kind-Interaktion Ich suche mir einfache Bastelideen heraus, die man in
groRer Anzahl im Netz findet.

Lieder & Bewegungsspiele Ich schreibe eine kleine Anleitung und besorge die
Materialien fur die jeweiligen Bastelideen.
Impulse/Austausch Erwachsene Wir haben einen grofen Fundus an Materialien im
Familienzentrum.

Abschlussritual Umschlage DinA4 zum Verpacken.

Anderes:{[infersiiitzing ind Konfaki |

Nachdem ich die Materialien besorgt habe, packe ich sie mit der Anleitung
in einen Umschlag oder eine Papiertiite, den ich auRen mit Bastelpackchen
beschrifte.

Wir haben am Zaun eine Leine gespannt und hangen dort 2 x pro Woche ar
festen Tagen ca. 15 Basteltiten mit Wascheklammern aus.

Bei Regen in einem Plastikbeutel.

In die Bastelpackchen legen wir auch noch Ausmalbilder fir die Kinder.
In der Vorweihnachtszeit haben wir Titen verteilt mit Materialien fur eine
Weihnachtskrippe, die die Eltern mit den Kindern basteln konnten. Diese
Taten wurden aber bei uns im Familienzentrum abgeholt. Das ist auch ganz
nett, weil wir an der TUr die Eltern kurz sehen.

Die Bastelmaterialien bestellen wir beim ALS Verlag.

denise.bellmann@gmail.com
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IKONZEPT-BLATT

ELTERN-KIND-KURSE

Was ist die Idee? Fir welches Alter geeignet? Wie lange braucht's?
Das Kennenlernspiel ist abgeleitet von ?Jeder, Erwachsene ca. 5 Minuten, je nachdem wieviele Fragen
der “ fiir Prasenz Workshops und tibertragen gestellt werden

fur Video-Meetings und Online-Seminare. Es ist

NG &
URSELEMENT VORBEREITU
- & ZIELE ATERIALIEN/ HILFSMITTEL

Einstieg/Ankommritual

Eltern-Kind-Interaktion Jeder Teilnehmer braucht etwas, um die Kamera abzuecken,
z.B. einen Klebezettel

Lieder & Bewegungsspiele

Impulse/Austausch Erwachsene

Abschlussritual

Anderes:l

1. Teilnehmer sollten einen Klebezettel zur Hand haben, mit dem sie ihre Kamera
abkleben kénnen. Alternativ kdnnen sie auch ein Handtuch driiber hangen. Als erstes

kleben alle Spieler ihre Kameras ab. Hat man die ?Gallerie Ansicht* aktiviert, entsteht so
ein buntes Mosaik.

2. Als Moderator frage ich: ?Jeder, der “ -Fragen. Das kdnnte zum Beispiel sein:
?Jeder, der im Homeoffice mit Kindern arbeitet.”

?Jeder, der mehr als 8 Stunden Schlaf bekommen hat.“

?Jeder, der seit mehr als 3 Monaten an dem Projekt beteiligt ist.”

3. Wenn die Frage auf einen zutrifft, dann deckt man die Kamera ab.

4. So konnen die Teilnehmer auf einen Blick sehen, auf wen die Frage zutrifft — ein
schones Kennenlernen per Videocall.

denise.bellmann@gmail.com
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IKONZEPT-BLATT

ELTERN-KIND-KURSE

Was ist die Idee? Fir welches Alter geeignet? Wie lange braucht's?

Kontakt zu den Familien aufrechterhalten

NG &
URSELEMENT VORBEREITU
- & ZIELE ATERIALIEN/ HILFSMITTEL

Einstieg/Ankommritual

Eltern-Kind-Interaktion Telefonat mit allen Eltern aus den Familienbildungskursen
und Besuchern des Offenen Treffs

Lieder & Bewegungsspiele

Impulse/Austausch Erwachsene

Abschlussritual

Anderes:l

Verabredung zu einem Telefonat mit Eltern aus den laufenden Gruppen/Besucher des
Offenen Treffs

Themen des Telefongesprachs:

Familiensituation

Entwicklungsschritte des Kindes

Bewegungsentwicklung

Erndhrung/Gesundheit

Soziale Kontakte der Familie

Was vermisst die Familie in der Coronazeit?

Besteht der Wunsch nach digitalem Austausch in der Eltern-Kind-Gruppe?
Welche coronakonformen Kontaktméglichkeiten sind dariiber hinaus moglich und
gewilinscht? (Treffen drauf3en, Spaziergange, ...)

Angebot einer wochentlichen Telefonsprechstunde
Erstellen von Videosequenzen mit Liedern /Fingerspielen/Spielideen und

Bewegungsanregungen

Offener Treff: gezielt Familien einladen (maximal 2 Erwachsene mit Kindern)

denise.bellmann@gmail.com
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IKONZEPT-BLATT

ELTERN-KIND-KURSE

Was ist die Idee? Fir welches Alter geeignet? Wie lange braucht's?

Videoanleitungen 3-6 20 Min fur Gelibte

UNG &
URSELEMENT VORBEREIT
- & ZIELE ATERIALIEN/ HILFSMITTEL

Einstieg/Ankommritual

Eltern-Kind-Interaktion Bastelidee tiberlegen, Material besorgen, zur Probe basteln.

Lieder & Bewegungsspiele »
Materialien:

Impulse/Austausch Erwachsene (Handy-)Kamera
Stativ
Abschlussritual Filmprogramm

Anderes:l

Ablauf in einzelne Schritte zerlegen, basteln und mit Handycamera filmen.

Sprachliche Erklarung live einsprechen bzw. nachtréglich aufnehmen oder Musik
hinzuftigen.

denise.bellmann@gmail.com



FORDERBEREICHE

Motorik
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Anderes:

NOTIZEN/BILDER




IKONZEPT-BLATT

ELTERN-KIND-KURSE

Was ist die Idee? Fir welches Alter geeignet? Wie lange braucht's?
Abholtiitchen mit Arbeitsaufgabe 0-1 Jahr Vorbereitung 3-6 Stunden
oder leicht verandert 1-3 Jahre Durchfiihrung ca 2 Stunden

KURSELEMENT VORBEREITUNG &

& ZIELE ATERTALIEN/HILFSMITTEL

Einstieg/Ankommritual

Eltern-Kind-Interaktion Planung, Einkauf, Anleitung schreiben, Tiiten packen
Lieder & Bewegungsspiele

Impulse/Austausch Erwachsene

Abschlussritual

Anderes:l

- die Eltern werden Uber Abholzeitraum der Tutchen informiert

- am Termin werden die Tltchen unter Schutzbedingungen drauBen an die Eltern verteilt,
ein kurzes Gesprach und Austausch mit der Gruppenleiterin ist hierbei méglich

- zu Hause packen die Eltern die Tutchen aus, fuhren die Bastelanleitung oder Interaktion
mit Baby aus z.B.Fuf3abdruck auf Karte

- Ruckmeldung an die Gruppenleiterin und anderen Teilnehmer Uber "digitale Gruppe"

denise.bellmann@gmail.com
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Abholtitchen mit Arbeitsaufgabe

FORDERBEREICHE

Motorik
Beziehungsverhalten
Sprachentwicklung
Sensorik

Spielverhalten
Anderes:

NOTIZEN/BILDER

Der Fantasie sind keine Grenzen gesetzt!!

}Nir haben mit Fingerfarbe und Blankokarten Fu3abdriicke von den Babys machen
assen.

Man konnte auch sehr gut Sensorikflaschen , Knistertiicher oder Rasseln fur die Babys
basteln lassen.
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	textarea_1dmhm: jedes Alter
	textarea_2lcja: ca. 1 Stunde, je nach Ausdauer...
	textarea_4hncv: Familien den Wald und seine Vielfalt näher bringen
	checkbox_5wvjr: Yes
	checkbox_6mhve: Yes
	checkbox_7xgnj: Yes
	checkbox_8xnha: Yes
	checkbox_9wfst: Yes
	checkbox_10npem: Yes
	textarea_27vdlp: Die Eltern gehen mit ihren Kindern durch den Wald, die einzelnen Stationen entlang:

1. Wo wohnen die Waldwichtel? Findet ihr ihre Wohnung?

2. Springen von einem dicken Baumstumpf, balancieren über einen Baumstamm

3. Legt ein Mandala mit allem was der Wald euch bietet!

4. Sucht euch einen Wanderstock der euch den Rest des Weges begleitet!

5. Sucht euch einen Baum den ihr als Familie, an den Händen gefasst, umkreisen könnt!

6. Lauft barfuß über einen moosbewachsenen Baumstamm!

7. Bastelt ein Waldmobile/einen Traumfänger!

8. Lauschen und Riechen - was könnt ihr hören, wenn ihr ganz still steht? Wie riecht es   hier? 

9. Legt euch unter einen Baum und schaut in die Baumkrone - beschreibt die Blätterformation und erzählt euch gegenseitig eine Geschichte!

10. Führt euch gegenseitig "blind" über den unebenen Waldboden - wie fühlt sich das an?

11. Sucht eure eigenen "Schätze" im Wald und legt sie in den Eierkarton

12. Richtet einen "Waldsalat" an

13. Legt ein Blatt Papier an die Rinde von Bäumen und schraffiert mit einem Bleistift über das Papier - gibt es unterschiedliche Muster?

14. Baut gemeinsam einen "Waldturm" - jedes Familienmitglied sucht einen "Baustein"

15. Baut gemeinsam ein Tipi



Wenn ihr Lust habt, macht Fotos von euren Werken und schickt sie uns zu!
	textarea_28hyld: - Beschreibungen der einzelnen Stationen

- Paketschnurr für das Waldmobile 

- Eierkartons

- Papier, Bleistift

- evtl. Route ausdrucken und austeilen
	textarea_29drsl: Wald als Erlebnisraum, Bewegung im Freien dient der Stressminderung, Familie erlebt sich als Team
	checkbox_11mowd: Yes
	checkbox_12hycc: Yes
	checkbox_14qnvg: Yes
	checkbox_15lyed: Yes
	checkbox_16ficx: Yes
	checkbox_19zkaq: Yes
	textarea_21yilr: 
	textarea_22vgsu: Walderlebnis für Familien
	textarea_23yuii: jedes Alter
	textarea_24mtwo: ca. 1 Std., ja nach Ausdauer
	textarea_26gtdw: Wir haben die Stationen vorbereitet und teilweise begleitet, es ist auch möglich, die Aufgaben als "Aufgabenzettel" zu verteilen und den Famlilien mit zu geben. Das bedeutet einen geringeren personellen Aufwand und die Familien sind flexibel in der Ausführung (zeitlich und räumlich).


